
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 02.06.08 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - KRB/044(IV)/08 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     
Ausschuss für kommunale 

Rechts- und 
Bürgerangelegenheiten 

Donnerstag, Altes Rathaus 
Beimszimmer 

17:00Uhr 18:30Uhr 

     
 29.05.2008    
     
 
 
 
 
  Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung des Ausschusses für kommunale Rechts- und Bürger- 
angelegenheiten und begrüßt die Stadträte und die Vertreter der Verwaltung und Gäste. 
Er stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird mit folgendem Abstimmungsergebnis angenommen: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
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3. Genehmigung der Niederschrift vom 24.04.2008 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 24.04.2008 wird mit folgendem Abstimmungsergebnis an- 
genommen: 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
 
 
4. Namensgebung einer Schule 

Vorlage: DS0137/08 
 
Über die Drucksache wird wie folgt abgstimmt: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
5. Platzbenennung Stadtfeld Ost 

Vorlage: DS0151/08 
 
 
 
Die Drucksache wird mit folgendem Abstimmungsergebnis angenommen: 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
 
6. Benennung Prämonstratenserberg 

Vorlage: DS0168/08 
 
Die Drucksache wird mit folgendem Abstimmungsergebnis angenommen: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
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7. Straßenumbenennung 

Vorlage: DS0174/08 
 
 
 
Die Drucksache wird mit folgendem Abstimmungsergebnis angenommen: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
8. Straßenname 

Vorlage: DS0208/08 
 
 
 
Über die Drucksache wird wie folgt abgestimmt: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
9. Straßenname 

Vorlage: DS0211/08 
 
Über die Drucksache wird wie folgt abgestimmt: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
10. 2. Änderungssatzung zur Gebührensatzung für den 

Rettungsdienst der Landeshauptstadt Magdeburg 
Vorlage: DS0169/08 

 
Die Drucksache wird mit folgendem Abstimmungsergebnis angenommen: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
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11. Erste Änderungssatzung zur Bekanntmachungssatzung vom 11. 

Juni 2002 
Vorlage: DS0117/08 

 
Die Drucksache wird mit folgendem Abstimmungsergebnis angenommen. 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
 
 
12. Öffentliche Bekanntmachungen der Landeshauptstadt 

Magdeburg 
Vorlage: A0016/08 

 
Über den Antrag A0016/08 stimmen die Mitglieder des Ausschusses wie folgt ab. 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
 
 
12.1. Öffentliche Bekanntmachungen der Landeshauptstadt 

Magdeburg 
Vorlage: A0016/08/1 

 
Der Änderungsantrag A0016/08/1 wird mit folgendem Abstimmungsergebnis abgelehnt. 
 
0 Ja-Stimmen 
4 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
 
 
12.2. Öffentliche Bekanntmachungen der Landeshauptstadt 

Magdeburg 
Vorlage: S0081/08 

 
Die Mitglieder des Ausschusses für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nehmen 
die Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis.  
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13. Konsularische Beziehungen intensivieren und ausbauen 

Vorlage: A0075/08 
 
Über den Antrag A0075/08 wird wie folgt abgestimmt. 
 
1 Ja-Stimme 
1 Nein-Stimme 
3 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
13.1. Konsularische Beziehungen intensivieren und ausbauen 

Vorlage: S0114/08 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
 
 
14. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07 
 
Nach eingehender Diskussion stimmen die Ausschussmitglieder über folgende Änderungs- 
anträge ab. 
 
Änderungsantrag: 
 
Der § 7 Absatz 5 wird wie folgt geändert: 
 
(5) Eine aktuelle Debatte ist durchzuführen, wenn sie spätestens achtundvierzig Stunden vor 
Beginn der Sitzung durch eine Fraktion oder den Oberbürgermeister beantragt ist oder 
wenn dies im Falle der Antragstellung bei Feststellen der Tagesordnung vom Stadtrat mit der 
Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder beschlossen wird. In einer aktuellen 
Debatte können Anträge als Verhandlungsgegenstände gestellt werden, über die weder bera- 
ten noch Beschluss gefasst werden darf; sie sind an die Ausschüsse zu überweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
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Änderungsantrag: 
 
Im § 10 Absatz 1 sind im Satz 1 die Worte „oder eines fraktionslosen Mitgliedes“ ersatzlos 
zu streichen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
Über den so geänderten Antrag A0035/07 stimmen die Ausschussmitglieder wie folgt ab. 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
14.1. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07/1 
 
Nach eingehender Diskussion stimmen die Ausschussmitglieder über folgenden Änderungsan- 
trag ab. 
 
Änderungsantrag: 
 
Der § 10 Absatz 2 wird wie folgt geändert: 
 
(2) Bei der aktuellen Debatte, der Grundsatzaussprache und der Beratung zum Haushalt findert 
die Redezeitordnung Anwendung. Mit Bestätigung der Tagesordnung ist auf Vorschlag des 
Stadtratsvorstandes eine Redezeitstruktur festzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
Herr Veil  stellt den Änderungsantrag, im § 12 Absatz 2, letzter Absatz,  die Redezeit bei 
Bemerkungen zur Geschäftsordnung auf 1 Minute zu minimieren. 
 
Der Änderungsantrag wird mit folgendem Abstimmungsergebnis abgelehnt. 
 
2 Ja-Stimmen 
2 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
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Über den Antrag in geänderter Form wird wie folgt abgestimmt. 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
14.2. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07/2 
 
Der Änderungsantrag A0035/07/2 wird mit folgendem Abstimmungsergebnis abgelehnt. 
 
0 Ja-Stimmen 
5 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
 
 
14.3. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07/3 
 
Über den Änderungsantrag A0035/07/3 wird wie folgt abgestimmt. 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
14.4. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07/4 
 
Über den Änderungsantrag A0035/07/4 wird wie folgt abgestimmt. 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
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14.5. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07/5 
 
Der Änderungsantrag A0035/07/5 wird mit folgendem Abstimmungsergebnis angenommen. 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
14.6. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07/6 
 
Der Änderungsantrag A0035/07/6 wird mit folgendem Abstimmungsergebnis angenommen. 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
14.7. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07/7 
 
Nach umfangreicher Diskussion stimmen die Ausschussmitglieder über folgenden Änderungs- 
antrag ab. 
 
Änderugnsantrag: 
 
Der im § 5 neu aufzunehmende Absatz 6 erhält folgenden Wortlaut: 
 
(6) Informationen sind vor Aufnahme in die Tagesordnung im Stadtrat in den zuständigen 
Stadtratsausschüssen zu behandeln.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
Über den Änderungsantrag A0035/07/7 in geänderter Form wie folgt abgestimmt. 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
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14.8. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07/8 
 
Über den Änderungsantrag A0035/07/8 wird wie folgt abgestimmt. 
 
4 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
 
 
14.9. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07/9 
 
Über den Änderungsantrag A0035/07/9 wird wie folgt abgestimmt. 
 
0 Ja-Stimmen 
5 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
 
 
14.10. Neufassung der Geschäftsordnung des Stadtrates 

Vorlage: A0035/07/10 
 
Über den Änderungsantrag A0035/07/10 wird wie folgt abgestimmt. 
 
0 Ja-Stimmen 
4 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
 
 
15. Verschiedenes 
 
Frau Rudolph, Amt für Statistik, informiert, dass die Wahl der Schöffen eine hoheitliche Auf- 
gabe ist. Daher erfolgt keine Behandlung in den Ausschüssen. Die Listen zur Einsichtnahme lie- 
gen zur Zeit ist, von daher ist somit auf die Öffentlichkeit gegeben.  
 
 
Die Nichtöffentlichkeit wird hergestellt.  
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Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Burkhard Lischka Britta Becker 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 




